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P R O T O K O L L 
 

 

der 90. ordentlichen Hauptversammlung vom 10. Juni 2026, 17.00 Uhr 

abgehalten im Schloss Jegenstorf 

 

 

Teilnehmer:  54 Mitglieder (gemäss Präsenzliste) 

 

Entschuldigt:  1 Mitglied 

 

Vorsitz:   Barbara Braun, Präsidentin 

 

Protokoll:  Peter Steiger, Sekretär 

 

 

Traktanden 

 

1 Protokoll der 89. ordentlichen Hauptversammlung 

2 Jahresbericht des Vorstandes 

3 Rechnung 2025, Bericht der Revisionsstelle 

4 Entlastung der Vereinsorgane 

5 Mitteilungen aus der Stiftung 

6 Weihnachtsweg 

7 Mitgliederbeiträge und Budget 2027 

8 Informationen zum Tätigkeitsprogramm 

9 Verschiedenes 

 

 

Die Präsidentin begrüsst die zahlreich erschienenen Mitglieder, darunter unseren Ehrenpräsidenten 

Peter Schmid, und dankt ihnen für ihre Teilnahme. 

 

Zur Hauptversammlung wurde gemäss Art. 12 der Statuten mit Schreiben vom 20. Mai 2026 eingela-

den (Beilage 1). Die zu behandelnden Traktanden sind auf der Einladung aufgeführt. Es sind keine 

Anträge aus dem Kreis der Mitglieder eingegangen.  

 

Die Präsidentin erklärt die 90. ordentliche Hauptversammlung des Vereins Schloss Jegenstorf als er-

öffnet.  

 

1 Protokoll der 89. ordentlichen Hauptversammlung 

Das Protokoll der 89. ordentlichen Hauptversammlung vom 19. Juni 2025 wurde vom Vorstand geprüft 

und auf unserer Website publiziert. Gedruckte Exemplare liegen zur Einsicht auf. Das Protokoll wird 

unter Verdankung an den Verfasser genehmigt. 

 

2 Jahresbericht des Vorstandes 

Die Präsidentin verweist auf den im Jahresbericht abgedruckten Text. Der Vorstand ist im Berichtsjahr 

zweimal zusammengetreten. Das Vereinsleben war wiederum ereignisreich und wir konnten zahlrei-

che Mitglieder zu den Vereinsveranstaltungen – Vernissage, Vereinsausflug, Schlossgespräch – be-

grüssen.  
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Der Jahresbericht des Vorstandes wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

   

3 Rechnung 2025, Bericht der Revisionsstelle 

Die Jahresrechnung wurde den Mitgliedern mit dem Jahresbericht zugestellt. Sie wird vom Kassier er-

läutert. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 1'896.25. Das Vermögen des Vereins 

belief sich per Jahresende auf Fr. 49'031.50.  

 

Die Revisoren haben die Rechnung geprüft und keine Unregelmässigkeiten festgestellt. Im Namen der 

Revisoren beantragt Ursula Gasser, die Rechnung zu genehmigen. 

 

Die Rechnung 2025 und der Bericht der Revisionsstelle werden von der Versammlung einstimmig ge-

nehmigt. 

 

4 Entlastung der Vereinsorgane 

Die Hauptversammlung erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung. Die Arbeit der Präsidentin und 

des Vorstandes wird mit Applaus verdankt.  

 

5 Mitteilungen aus der Stiftung 

Der Präsident des Stiftungsrates, Hans Mätzener, bedankt sich für die Unterstützung durch den Verein 

und informiert über die wichtigsten Projekte im Rahmen der mittelfristigen Investitionsplanung und den 

aktuellen Stand der Suche nach einer Lösung für das Kuratorium des Museums. Die Finanzlage der 

Stiftung ist angespannt, ein ausgeglichenes Resultat ist nur möglich, wenn bestehende Finanzierung-

quellen besser ausgeschöpft und neue gefunden werden können.  

 

In diesem Zusammenhang richtet Urs Gasche einen Aufruf an die Versammlungsteilnehmer, die Stif-

tung bei der Kontaktaufnahme zu möglichen Sponsoren aus ihrem Bekanntenkreis zu unterstützen.  

 

6 Weihnachtsweg 
Im Dezember 2025 wurde im Schlosspark ein Weihnachtsweg mit verschiedenen Stationen errichtet, 

der grossen Zuspruch bei der Bevölkerung gefunden und zu überwältigend positiven Rückmeldungen 

geführt hat. Um diesen Anlass auch in den nächsten Jahren durchführen zu können, ist die Stiftung 

auf finanzielle Hilfe angewiesen. Sie ist deshalb mit der Bitte an den Verein getreten, den Weihnachts-

weg über die nächsten vier Jahre mit einem jährlichen Beitrag von Fr. 5'000.- zu unterstützen.  

 

Der Vorstand hat über diesen Antrag in zwei Sitzungen beraten und einen Beschluss erarbeitet. Ange-

sichts der Höhe der Zuwendung hat er aber entschieden, das Geschäft der Hauptversammlung zur 

Genehmigung vorzulegen.  

 

Der Sekretär erläutert die wichtigsten Elemente des Vorschlages des Vorstandes: 

1. Zweck: Die Zuwendungen sind ausschliesslich für den Betrieb, Unterhalt und Weiterentwicklung 

des Weihnachtweges einzusetzen. 

2. Betrag/Finanzierung: Für 2026 spricht der Verein einen fixen Beitrag von Fr. 5'000.-. Zusätzlich 

gewährt der Verein für 2027-2029 eine Defizitgarantie über maximal Fr. 5'000.- pro Jahr (Total Fr. 

15'000.-). Dafür wird im laufenden Rechnungsjahr eine Rückstellung gebildet. Die effektiven Zah-

lungen werden mit dieser Rückstellung verrechnet. Nicht beanspruchte Beträge werden nach Ab-

lauf der Defizitgarantie erfolgswirksam aufgelöst.   

3. Auflagen:  

3.1. Die Stiftung ist angehalten, intensiv nach Sponsoren zu suchen, um ein allfälliges Defizit 

möglichst gering zu halten. Bevor die Gelder für das 2.-4. Jahr freigegeben werden, sind das 

Resultat dieser Bemühungen und eine Zusammenstellung der effektiven (bzw. budgetierten) 

Kosten und Erlöse vorzulegen.  

3.2. Die Stiftung verpflichtet sich, die finanzielle Unterstützung des Weihnachtsweges durch den 

Verein in angemessener Weise zu kommunizieren.  
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Angesichts der stattlichen Höhe des Vereinsvermögens erachtet der Vorstand die maximale Ge-
samtverpflichtung von Fr. 20'000.- über die nächsten vier Jahre als finanziell vertretbar. Er beantragt 
der Versammlung, der Bitte der Stiftung nach finanzieller Unterstützung gemäss dem Vorstandsvor-
schlag zu entsprechen. 
 
Verschiedene Versammlungsteilnehmer melden sich zu Wort. Bedauert wird, dass nicht mehr Wer-
bung für den Weihnachtsweg betrieben wurde. Dazu werden mehrere Vorschläge (Flyer, QR-Code) 
gemacht. Die Präsidentin weist darauf hin, dass erfolgreich Anstrengungen unternommen wurden, um 
den Anlass in der Öffentlichkeit bekannt zu machen, so zum Beispiel durch das Holzhäuschen, das 
am Bahnhof Jegenstorf aufgestellt wurde und einzelne Beiträge in den Medien. Sie erläutert, dass 
man zunächst die Reaktion des Publikums abwarten wollte, bevor grössere Investitionen in die Kom-
munikation getätigt wurden.  
 
Der Vorschlag des Vorstandes zur finanziellen Unterstützung des Weihnachtsweges wird einstimmig 
genehmigt.  
  

7 Mitgliederbeiträge und Budget 2027 

Die Vorschläge für die Mitgliederbeiträge und den Voranschlag 2027 haben die Mitglieder zusammen 

mit der Einladung zur Hauptversammlung erhalten (Beilage 2). 

 

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge für das Jahr 2027 unverändert zu belassen. Das darauf 

basierende Budget wird vom Kassier erläutert. Es rechnet mit einem Jahresüberschuss von Fr. 250.-. 

Die Mitgliederbeiträge und das Budget 2027 werden ohne Gegenstimme genehmigt.  

 
8 Information zum Tätigkeitsprogramm 2026 

Die Präsidentin informiert über das diesjährige Vereinsprogramm (Schlossgespräch, Schlosskonzert, 

Vereinsausflug) und ruft die Mitglieder zur aktiven Teilnahme auf.  

 
9 Verschiedenes  

Das Wort wird nicht verlangt. 

 

 

Die Versammlung wird um 17.55 Uhr beendet. 

 

Die Teilnehmenden werden anschliessend von der Präsidentin durch die neue Themenspur «Bedürf-

nisse und Genüsse» geführt. Der Anlass endet mit dem traditionellen Apéro. 

 

Jegenstorf, 23. Juni 2026 

      

 
 

VEREIN SCHLOSS JEGENSTORF 

Die Präsidentin   Der Sekretär 

                                                                       
        Barbara Braun-Bucher  Peter Steiger 

 

 

 

 

Beilagen: 

- Beilage 1: Einladung zur Hauptversammlung 

- Beilage 2: Mitgliederbeiträge und Budget 2026 


